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Bericht 

des Haushaltsausschusses (8. Ausschuß) gemäß § 96 der Geschäftsordnung 


zu dem von den Fraktionen der CDU/CSU und FDP eingebrachten 


Entwurf eines Gesetzes zur Stärkung der Finanzgrundlagen der gesetzlichen 
Rentenversicherung (RVFinangG) 

— Drucksachen 10/2889, 10/3207 — 


Bericht der Abgeordneten Sieler, Dr. Friedmann, Frau Seiler-Albring 
und Kleinert (Marburg) 


Der Gesetzentwurf sieht wegen zu ergreifender 
Maßnahmen zur Stärkung der Finanzgrundlagen 
der gesetzlichen Rentenversicherung eine Ände- 
rung der Beitragssätze zur gesetzlichen Rentenver- 
sicherung, für die Bundesanstalt für Arbeit und der 
Krankenversicherungsbeiträge der Rentner vor. 
Außerdem soll der Bund den Trägern der Renten- 
versicherung 1985 einmalig einen zusätzlichen Zu- 
schuß von bis zu 1,5 Mrd. DM gewähren, wenn und 
soweit das erforderlich ist, um die gesetzlich vorge- 
schriebene Schwankungsreserve sicherzustellen. 

Auf die Darstellung der Kosten in dem Teil C 
(Finanzieller Teil) der Begründung des Gesetzent- 
wurfs in der Drucksache 10/2889 und der vorgeleg- 
ten Beschlußempfehlung des federführenden Aus- 
schusses für Arbeit und Sozialordnung wird Bezug 
genommen. Danach entstehen dem Bundeshaus- 
halt wegen der Defizithaftung in der knappschaftli- 
chen Rentenversicherung 


1985 Mehrausgaben in Höhe von 25 000 000 DM, 

1986 Mehrausgaben in Höhe von 14 000 000 DM, 

1987 Minderausgaben in Höhe von 58 000 000 DM. 

Deckung für die genannten Mehrausgaben der 
knappschaftlichen Rentenversicherung ist für 1985 
bei Kap. 11 13 Tit. 656 03 vorhanden. In der Finanz- 
planung sind die Beträge für die Folgejahre fortge- 
schrieben. Der gemäß Artikel 8 des Gesetzentwurfs 
genannte einmalige zusätzliche Zuschuß bis zur 
Höhe von 1 500 000 000 DM muß, falls er anfällt, 
durch eine außerplanmäßige Ausgabe geleistet 
werden. 

Der Gesetzentwurf ist nach Auffassung der Regie- 
rungskoalition mit der Haushaltslage des Bundes 
vereinbar. Die Fraktionen der SPD und DIE GRÜ- 
NEN sind gegen diesen Beschluß. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Ausschuß für Arbeit und Sozialordnung vorgeschla- 
genen Beschlußempfehlung. 


Bonn, den 17. April 1985 

Der Haushaltsausschuß 

Walther Sieler Dr. Friedmann Frau Seiler-Albring Kleinert (Marburg) 

Vorsitzender Berichterstatter 
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